
 

  

An Frau  
Oberbürgermeisterin 
Jutta Steinruck 
und Herr Beigeordneter 
Alexander Thewalt 

  

 
 
 

Ludwigshafen, 07.05.2022 
  

 

Anfrage zur Sitzung des Bau- und Grundstücksausschuss am 16.05.2022 – 
Auswirkung des Hochstraßenabriss auf die beiden Schulen Anne-Frank Re-
alschule und Theodor-Heuss-Gymnasium 

 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Steinruck,  
sehr geehrter Herr Beigeordneter Thewalt, 
 
die Sanierung der Hochstraße in unmittelbarer Nachbarschaft der beiden Schulen Anne-
Frank Realschule Plus und Theodor-Heuss-Gymnasium wird den Schulalltag merklich be-
einträchtigen. Aus diesem Grund möchten wir gerne die folgenden Fragen einreichen und 
bitten um Beantwortung: 
 

1. Für welchen Zeitraum und ab wann genau werden Arbeiten im Bereich THG/AFR 
durchgeführt? (Abriss und Neubau) 

2. Wie lange dauert die Bauphase? 
Wann beginnen welche Aktivitäten (Abrisse, Neubau) 

3. Wird es während der Bauphase weiterhin möglich sein, zu Fuß vom HBF über die 
Brücke zum THG/AFR zu laufen? Dieser Weg wird von vielen Schülern genutzt, da 
die Busse auf dem Abschnitt überfüllt sind. 

4. Wie stellt sich die Stadt Ludwigshafen ihre Mitwirkung bei der Reduzierung der für 
das THG/AFR entstehenden Beeinträchtigungen während der Bauphase vor? Wird 
es z.B. eine Beteiligung (u.a. auch finanziell) an erforderlichen Lärm- und Staub-
schutzmaßnahmen durch z.B. Lüftungs- bzw. Klimatisierungsanlagen für das 
THG/AFR geben? 

5. In der Bauphase wird es zu Staubentwicklung kommen. Welche Beeinträchtigung 
ist zu erwarten? Wenn es im Sommer sehr heiß wird, wird ein geordneter Schulab-
lauf in den Räumen mit Ausrichtung zur Baustelle möglich sein, wenn Fenster nicht 
mehr geöffnet werden können, da Staubbelastung zu hoch wird? Wie ist es be-
rufsgenossenschaftlich zu sehen, dass bei mangelnder Lüftungsmöglichkeit die 
Temperatur in den Räumen so hoch wird, dass ein “Arbeiten” nicht möglich wird 

6. Wie sieht es mit Lärm- und Staubschutzmaßnahmen aus? 
7. Wie sieht es mit Belüftungsmöglichkeiten in den hinteren Räumen während der 

Bauphase aus? 
 



 

 

8. Gibt es nach der Bauphase einen Lärm- und Sichtschutz von und für die Hochstra-
ße? 

9. Wird für die Straße ein „Flüsterasphalt“ benutzt? 
10. Wie sieht es mit der Verkehrssicherheit für die Schülerinnen aus? (Während und 

nach der Bauphase) 
11. Wie sieht die Verkehrsführung hinter der Schule aus? 
12. Welche Umleitungen werden während der Bauphase im Großbereich THG/AFR 

eingerichtet werden (müssen)? 
13. Welche Straßensperrungen wird es geben? 
14. Wird der ÖPNV während der Bauphase beeinträchtigt? 
15. Werden die Parkmöglichkeiten für Lehrkräfte beeinträchtigt?  
16. Wird die Verkehrsführung des Radwegs geändert? Heute erfolgt die Anfahrt mor-

gens mit dem Fahrrad über den Ziegeleiweg. 
17. Heute ist der Ziegeleiweg die Stelle zum Absetzen und Abholen von Schülern 

(wenn es mal mit dem Auto sein muss). Wo soll das während der Bauphase erfol-
gen? 

18. Welche Gutachten zu den Auswirkungen auf die Schulen unter anderem auch 
Theodor Heuss / Anne Frank liegen der Stadt vor? Sind darin auch Empfehlungen 
enthalten, wie die Beeinträchtigungen reduziert werden können? 

19. Viele Fachräume (z.B. Musik, Chemie, BK u.v.m.  befinden sich im hinteren Trakt 
des THG, welcher parallel zum Lehrerparkplatz verläuft. Dieser soll während der 
Baumaßnahmen gesperrt werden, nach letzten Informationen soll hier die Be-
helfs-Trasse verlaufen. Ein Öffnen der Fenster zum Lüften wird dann aufgrund der 
Staub- und Lärmbelastung nicht möglich sein. Während der Sommerzeit sind die 
Räume schon immer, bedingt durch das Flachdach, stark überhitzt. Was sieht die 
Stadt hier vor, um die Belüftung zu gewährleisten? 

 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Dr. Rainer Metz 
Fraktionsvorsitzender 


